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Die Alternative: TitleDeko
(nur PC)

Ein Titeltool, dass Pinnacle-Benutzern schon
seit längerem bekannt ist, gehört nun zum Lie-
ferumfang von Premiere. TitleDeko ist eine
elegante Lösung, um Titel für Premiere zu er-
stellen. Es können auf einfache Art und Weise
ansehnliche Titel erstellt werden. Elemente für
die Titel können neben Buchstaben in zahlrei-
chen Schriftarten beliebige Formen, Hinter-
grundfarben und Grafiken sein. Auf den näch-
sten Seiten gehe ich kurz auf die wichtigsten
Funktionen von TitleDeko ein ...

Bevor TitleDeko verwendet werden kann,
muss es von der Original-Premiere CD zu-
nächst einmal installiert werden. Standardmä-
ßig wird es nicht mitinstalliert. Gestartet wird
TitleDeko dann über den Menübefehl Datei •
Neu • TitleDeko.

Es öffnet sich eine separates Programm
(Abb. 209). Der Vorschaubereich befindet sich
in der Mitte des Fensters (1 Abb. 209). Darin
ist der titelsichere Videobereich durch ein rotes,
gestricheltes Rechteck gekennzeichnet. Durch
einen Klick auf eine beliebige Stelle in diesen

Bereich wird die Position der Eingabemarke
gesetzt. Geben Sie nun ein paar Buchstaben
ein, so haben Sie schon einen Titel mit
TitleDeko erstellt. Ein Doppelklick auf den ge-
schriebenen Text markiert diesen und ein
Rechteck mit Anfassern rund um den Text er-
scheint (Abb. 210).

1

� Abbildung 209
TitleDeko-Programmoberfläche

Zurück zu Premiere
TileDeko kann nicht einfach wieder beendet
werden, sondern es muss TitleDeko vorher
mitgeteilt werden, was mit dem erstellten Titel
zu geschehen hat. Um schnell zu Premiere zu
wechseln, ohne die Änderungen zu überneh-
men, drücken Sie die (F11) Taste.
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Der Text kann mit der Maus an eine andere
Stelle verschoben werden. Bewegen Sie dazu
den Mauszeiger über den markierten Bereich
(1 Abb. 210) und verschieben Sie den Text mit
der Maus. Alternativ können die Symbole in
der Werkzeugleiste verwendet werden, um das
Textfeld auszurichten 2.

Am oberen Bildrand befinden sich, ähnlich
wie in Textbearbeitungsprogrammen, die Ein-
stellungsmöglichkeiten zu Schriftart, Schrift-
grad und Stil. Weiter verfügt TitleDeko über
einen so genannten Schriftarten-Browser (Abb.
211), der durch einen Klick auf das gleichnami-
ge Symbol (3 Abb. 210) geöffnet wird. Hier
finden Sie alle verfügbaren Schriftarten mit zu-
gehöriger Formatvorschau aufgelistet.

Das Symbol rechts daneben öffnet den
Browser für Dekostile. Hier finden sich 24 vor-
definierte Stilvorlagen in unterschiedlichen
Farbvariationen, die sich durch Schriftart, Kan-
te und Schatten voneinander unterscheiden.

Die schnelle Beurteilung ist durch das Vor-
schausymbol auch bei diesen möglich.

Die Stilpalette 4 ist nichts weiter als eine
etwas abgespeckte Version des Dekostil-
Browsers. Die hier vorhandenen Stile lassen
sich durch einen Mausklick auf den markierten
Text anwenden. Leider lässt sich diese Samm-
lung nicht erweitern, es besteht aber die Mög-
lichkeit, basierend auf einem Stil einen neuen
zu entwerfen und die Vorlage zu überspei-
chern.

Zur individuelleren Titelgestaltung wählen
Sie die zu ändernde Textstelle aus und klicken
Sie auf das Symbol Aktuellen Dekostil bear-

beiten 5, um ein eigenes Design festzulegen.
Das Dialogfenster zur Bearbeitung des Deko-

stils enthält drei Register, die Einstellungsmög-
lichkeiten zu Oberfläche, Umrandung und
Schatten bieten. Jedes Register beinhaltet ei-
nen Vorschaubereich, in dem Änderungen
schnell begutachtet werden können.
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� Abbildung 210
Markierter Text mit Anfassern zum Skalieren

� Abbildung 211
Schriftarten-Browser
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Die Schriftfarbe können Sie im Register Ober-

fläche festlegen. Neben einer Farbe kann hier
auch ein Verlauf als Textoberfläche definiert
werden. Ist das Optionskästchen Oberfläche

verbergen (6 Abb. 212) aktiviert, so ist nur
mehr Kante und Schatten des Textes sichtbar,
die eigentliche Fläche wird unsichtbar.

Hier werden Umrandungsfarbe, Verlauf und
Verwischungsgrad der Umrandung festgelegt.

Das Register Schatten ermöglicht Einstel-
lungen der Schattenfarbe, des Schattenverlaufs,
des Verwischungsgrades und der Schatten-
richtung. Probieren Sie die Einstellungen ein-
mal aus!

Dem Titel kann über den Befehl Datei •
Bild einfügen eine Grafik hinzugefügt werden.
Zulässig sind gängige Grafikformate wie zum
Beispiel die Formate BMP, JPG, TIFF und PIC.
Natürlich können auch Photoshop PSD-Dateien
im Titel verwendet werden. Beim Einfügen

� Abbildung 212
Dekostil bearbeiten – Register Oberfläche

� Abbildung 213
Dekostil bearbeiten – Register Umrandung

� Abbildung 214
Dekostil bearbeiten – Register Schatten

wird die Grafik auf einer neuen Ebene plat-
ziert. Alle Formen, Texte, Grafiken oder sonsti-
gen Objekte werden in TitleDeko auf eigenen
Ebenen eingefügt. Das Prinzip hinter der Sicht-
barkeit der Objekte ist ähnlich dem der im Pre-
miere-Schnittfenster platzierten Clips: Ein im
Vordergrund stehendes Objekt verdeckt ein im
Hintergrund liegendes. Das zuletzt eingefügte
Objekt wird immer im Vordergrund, auf der
obersten Ebene, platziert. Um ein Bild in den
Texthintergrund zu verschieben, markieren Sie
das Bild und rufen Sie den Befehl Schicht •
nach hinten über die Menülesite auf. Alterna-
tiv können Sie das Tastenkürzel (Strg) (-) be-
nutzen. Das Gegenstück dazu ist das Kürzel
(Strg) (+), um das Objekt eine Ebene nach
vorne zu bringen. Durch den Befehl Schicht •
in den Vordergrund bzw. in den Hinter-

grund wird das markierte Objekt auf die ober-
ste bzw. auf die unterste Ebene gebracht.
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Über den Menübefehl Datei • Hintergrund

festlegen gelangt man in das Dialogfenster,
mit dem der Titelhintergrund festgelegt wer-
den kann. Entweder belassen Sie hier den Hin-
tergrund durchsichitg oder Sie definieren eine
Hintergrundfarbe oder Grafik als Hintergrund
für den Titel. Die ausgewählte Bilddatei wird
dann über den gesamten sichtbaren Bereich
des Films skaliert.

Titel sollen zwar oft, aber nicht immer ein-
fach nur im Bild »herumstehen«. TitleDeko
bietet einfache Animationen von kriechendem
oder rollendem Text. Die Animationsart kann
in der Drop-down-Liste des Menübefehls
Datei ausgewählt werden.

Um den erstellten Titel nach Premiere zu
importieren kann die (F12)-Taste gedrückt wer-
den. Damit kehrt man automatisch zur Bear-

Abbildung 215 �

Festlegen des Titelhintergrunds

Abspann und Vorspann
Bei Vorspann und Abspann von Videos ist es
üblich, den Roll-Text aus dem Bild laufen zu
lassen. Um den Text aus dem Bild laufen zu las-
sen, erstellen Sie einfach am Ende des Textes
ein paar Leerzeilen mit der (¢)-Taste.

beitung nach Premiere zurück. Drücken Sie
(F11), um zu Premiere zurückzukehren, ohne
den Titel zu übernehmen. Beide Befehle finden
Sie auch in der Drop-down-Liste des Menü-
punkts Datei.

In Premiere kann der Titel einfach per Drag-
and-Drop im Schnittprojekt verwendet wer-
den. Die Transparenz wird, wie gewohnt, per
Transparenzeffekt Alpha-Kanal erhalten. Dau-
er und Geschwindigkeit der Titelsequenz kann
durch Trimmen des Clips im Schnittfenster er-
ledigt werden. Für nachträgliche Änderungen
genügt ein Doppelklick auf den Rohmaterial-
Clip und schon landet man wieder in TitleDeko
und kann Änderungen durchführen.

Noch eine Alternative (nur für
den PC): Der TitleExpress

Auch der Inscriber TitleExpressInscriber TitleExpressInscriber TitleExpressInscriber TitleExpressInscriber TitleExpress     ist ein leis-
tungsfähiger, im Lieferumfang von Premiere 6
enthaltener englischsprachiger englischsprachiger englischsprachiger englischsprachiger englischsprachiger Titelgenerator.
Auf diesen müssen Macintosh-Benutzer aber
verzichten, da es nur eine PC-Version von die-
sem Title-Tool gibt. Der TitleExpress muss von
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der original Premiere-CD separat installiert
werden. Das Programm wird von Premiere aus
über den Menübefehl Datei • Neu • Inscriber

TE Title als eigenständige Applikation gestar-
tet.

Anders als bei TitleDeko wird beim Start
von TitleExpress das Frame, an dem sich die
Schnittpositionsmarke befindet, als Hinter-
grundbild des Texteditors angezeigt. Dies er-
weist sich als sehr nützlich, um zu erkennen,
ob der erstellte Titel mit dem Videoclip harmo-
niert. Unpraktisch ist wiederum, dass das
Hintergrundframe innerhalb von TitleExpress
nicht geändert werden kann. Ist man mit dem
aktuellen Frame des darunter liegenden Clips
nicht zufrieden, so muss TitleExpress geschlos-
sen werden, die Schnittpositionsmarke an das
gewünschte Frame verschoben und Title-
Express erneut gestartet werden.

Ob man einen rollenden, kriechenden oder
stehenden (starren) Titel erstellen möchte,
sollte man sich zu Beginn der Arbeit mit Title
Express überlegen, da ein gespeicherter Titel
nicht im Nachhinein – nicht ohne die Vorlage
zu ändern – zu einem Titel eines anderen Typs
konvertiert werden kann. Wählen Sie demnach
immer gleich zu Beginn die gewünschte Titel-
art im Listenfeld (1 Abb. 216) unter der Menü-
leiste aus.

Das grüne Rechteck im CG-Editor zeigt den
titelsicheren Bereich des Videos an. Innerhalb
des Rechtecks wartet die blinkende Eingabe-
marke schon auf den Text für den Titel.

� Abbildung 216
Arbeitsoberfläche vom Inscriber TitleExpress
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Am unteren Bildrand befinden sich vier
Registerkärtchen mit unterschiedlichsten
Einstellungsmöglichkeiten. Das erste Register
Attributes (Abb. 217) bietet einem Textverar-
beitungsprogramm ähnliche Zeichenforma-
tierungsmöglichkeiten. Neben Schriftart 1,
Größe 2 und Stil 3 können Sie auch Zeichen-
abstand 4, Zeilenabstand 5 und Neigung 6
der Zeichen festlegen. Auch ein Schriftarten-Schriftarten-Schriftarten-Schriftarten-Schriftarten-
browserbrowserbrowserbrowserbrowser 7 ist hier verfügbar (Abb. 218), in
dem Sie eine Auswahl installierter Schriften
mit Vorschau auf das Schriftbild haben. Da-
durch wird die Wahl der Schriftart erheblich
vereinfacht. Im gleichen Register befinden sich
auch die Einstellungen für Textschatten 8.

Das zweite Register ist das Farbregister na-
mens Color (Abb. 219). Hier kann dem Titel
eine beliebige Farbe zugewiesen werden. Es
können sowohl Flächen 9 und Konturen a als

auch Schatten b mit einer frei definierbaren
Farbe belegt werden. Um statt einer flächen-
füllenden Farbe einen Verlauf anzuwenden,
klicken Sie mehrmals hintereinander auf das
Feld für die Verlaufsfarben c. Steht in dem
Feld »Top«, so können Sie im Farbwähler d
die erste Verlaufsfarbe wählen, steht darin
»Bottom«, so können Sie aus dem Farbwäh-
lerfeld die zweite Verlaufsfarbe wählen. Um
den Verlauf wieder zu entfernen, klicken Sie so
lange auf das Verlaufsfarbenfeld, bis darin »So-
lid« steht. Damit wird an Stelle des Verlaufs
wieder eine reine Flächenfarbe gewählt.

Verläufe können linear und radial erstellt
werden. Die Verlaufsart kann über den Button
e umgeschaltet werden. Ziehen Sie das Pipet-
tenwerkzeug aus dem Farbfeld f auf das Vor-
schaubild des Videos, so wird die Farbe aus
dem Video als Schriftfarbe übernommen. Ein

� Abbildung 218
Ein übergroßer
Schriftartenbrowser

� Abbildung 217
Schriftattribute
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� Abbildung 219
Die Farbwahl kann intuitiv bedient werden.
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Hintergrundbild lässt sich per Klick auf den
Button g einfügen. Ein Klick auf den Button
Remove entfernt dieses wieder.

Das Register Style bietet Ihnen eine Aus-
wahl an fertigen Schriftdesigns, die nur darauf
warten, verwendet zu werden. Klickt man bei
markiertem Text auf eine Vorlage, wird das De-
sign schon auf den Text angewandt. Zusätzlich
verfügt TitleExpress über mehr als 100 ver-
schiedene Designvorlagen, die aus dem Listen-
feld (2 Abb. 216) ausgewählt werden können.

Die Möglichkeiten zur Ausrichtung von Ti-
teln sind vergleichsweise spärlich ausgefallen:
Es findet sich lediglich ein Button zur Text-
zentrierung 3 (Abb. 216).

Hinter dem vierten Register verbirgt sich
eine Arbeitshilfe zur schnelleren Eingabe von
Namen oder Phrasen, die häufig verwendet
werden. Diese sind in dem Textfeld (h Abb.
221) schnell abrufbar. Diese Listen können im-
portiert und somit auch für mehrere Projekte
verwendet werden. Der Import wird über den
Befehl Edit • Import Name List durchgeführt.
Die Namensliste ist übrigens eine einfache
Textdatei. So werden zum Beispiel Namen aus
einer Namensliste per Doppelklick in den Titel
übernommen.

� Abbildung 220
Die Schriftstile warten auf die Verwendung in Videos.

� Abbildung 221
Eine sehr bequeme Variante, Namenslisten für Vor- und
Abspann zu verwalten

� Abbildung 222
In den Voreinstellungen ist die
Auflösungseinstellung wesentlich.

h

Voreinstellungen
Im Voreinstellungsdialog von TitleExpress soll-
ten Sie sicherstellen, dass sich die Einstellun-
gen der Auflösung mit jenen Ihres Projekts
decken (Abb. 222).


